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Die Entwicklung eines Zukunftsbildes und eine zu-
kunftsorientierte Ausrichtung des Kreises Minden- 
Lübbecke war das Ziel der Projektarbeit. Hierbei  
wurden die Themenschwerpunkte Wohnen, Mobilität,  
Medizinische Versorgung und Landwirtschaft und  
Ernährung in Bezug auf die Oberthemen Nachhaltig- 
keit, Digitalisierung und Vernetzung betrachtet. 
Die Ausarbeitung von detaillierten Entwicklungs- 
strategien und Maßnahmen bildet die Grundlage für 
das Zukunftsbild für den Kreis Minden-Lübbecke. 
Für die Projektarbeit wurden folgenden Forschungs- 
fragen formuliert: 
1.	 Welche regionalen Chancen und Heraus- 

forderungen gibt es im Kreis Minden-Lübbecke? 
2.	 Welche Rolle spielen die Themen Nachhaltig-

keit, Digitalisierung und Vernetzung im Kreis  
Minden-Lübbecke? 

3.	 Wie kann ein Zukunftsbild für den Kreis  
Minden-Lübbecke bezüglich der Oberthemen 
Nachhaltigkeit, Digitalisierung und Vernetzung 
aussehen? 

Methodik
Neben einer ausführlichen Literaturrecherche wurde  
das Untersuchungsgebiet mittels Ortsbegehungen 
erkundet. Mit Hilfe einer SWOT-Analyse wurden die  
grundlegenden Handlungsfelder für das Unter- 
suchungsgebiet herausgearbeitet (Themenschwer- 
punkte). Darüber hinaus wurden leitfadengestützte 
Expert*inneninterviews durchgeführt und mit einer  
qualitativen Inhaltsanalyse ausgewertet, um den  
Status Quo sowie die regionalen Herausforderungen  
und Chancen der Oberthemen Nachhaltigkeit, Digi- 
talisierung und Vernetzung in den Themenschwer- 
punkten im Untersuchungsgebiet zu erfassen.  
Abschließend wurden Entwicklungsstrategien und 
Maßnahmen für das Untersuchungsgebiet erarbeitet 
und in einer Broschüre “Ein Zukunftsbild für den Kreis 
Minden-Lübbecke” verschriftlicht und visualisiert. 

Abbildung 1: Auswahl und Ablauf der angewendeten Methoden (Eigene Darstellung).

Ergebnisse 
Ortsbegehungen und SWOT-Analyse:
Aus den Ortsbegehungen ergab sich, dass die Land-
schaftsstruktur größtenteils ländlich geprägt ist. Aus 
der SWOT-Analyse ergab sich die Stärke, dass der Kreis 
ein wirtschaftlich starker Standort mit einem hohen BIP 
ist und durch die ländliche Idylle ein attraktiver Stand-
ort zum Wohnen ist. Aus den großen Entfernungen  
zwischen Infrastrukturen ergibt sich eine Dominanz des 
motorisierten Individualverkehrs und stellt hierdurch  
eine Schwäche dar.  

Handlungsempfehlungen:
Auf Grundlage der vorangegangenen Ergebnisse  
(Status Quo, regionale Herausforderungen und 
Chancen) wurden abschließend zu den jeweiligen  
Themenschwerpunkten unter Berücksichtigung der 
Oberthemen Entwicklungsstrategie mit Maßnahmen 
formuliert. 
Folgend wird beispielhaft zu jedem Themenschwer-
punkt eine Strategie mit Maßnahmen dargestellt: 

Abbildung 2: Exemplarische Darstellung von Handlungstrategien und Maßnahmen (Eigene 
Darstellung).

Broschüre:
Die zusammengetragenen Ergebnisse wurden ab- 
schließend in Form einer ca. 50-seitigen Broschüre 
mit Abbildungen und textlichen Ausarbeitungen für  
beispielsweise Bürger*innen des Kreises visualisiert. 

Abbildung 3: Beispiel einer Visualisierung der Strategien und Maßnahmen für die Broschüre 
(Eigene Darstellung).

Studierende des Masters Umwelt- und 
Regionalplanung

Kristina Bastian 				    geb. 30.12.1993 					   
									         in Hildesheim
Annika Christina Feindt 	 geb. 13.05.1998 in Essen
Sanna Heinken 				    geb. 05.08.1995 in Hamburg
Kim-Sarah Heitmann 		  geb. 01.02.1998 
									         in Geesthacht
Louisa Hoffmann 			   geb. 21.07.1996 in Hamburg
Lisa Lange 						     geb. 06.06.1995 in Kassel
Clara Lütgendorf 			   geb. 19.02.1993  				 
									         in Nienburg (Weser)
Lena Siese 						      
									       
Calla Katharina Wilhelm 	 geb. 14.05.1994 
									         in Hannover

Entstanden im Rahmen des Masterprojektes an der: 

Gottfried Wilhelm Leibniz Universität Hannover
Institut für Umweltplanung
Herrenhäuser Str. 2, 30419 Hannover
Telefon: +49(0)511 762 2652
E-Mail: info@umwelt.uni-hannover.de

Plakat erstellt im Rahmen des Hochschulpreises 2022

www.alr-hochschulpreis.de


